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"Chicago" 

Der 45. Chicago-Marathon war diesmal auch der Austragungsort für die Age-Group-
Marathonweltmeisterschaft 2023 und als Qualifikant durfte ich Österreich dort 
vertreten. Ausgestattet mit dem roten Nationaldress des österr. Athletikverbandes 
ging es am Donnerstag Richtung USA. Da Barbara nicht nur zuschauen wollte, haben 
wir über ein Reisebüro auch noch einen zusätzlichen Startplatz ergattert. Einchecken, 
Startunterlagen abholen und genügend Zeit für Stadtbesichtigung, alles funktionierte 
reibungslos. Das Wetter war am Sonntag perfekt für einen Lauf, daher wurde auch so 
nebenbei ein neuer Marathonweltrekorddurch Kelvin Kiptum aufgestellt und wir live 
dabei! 

Als Age-Group WM Teilnehmer hatte man am Renntag einige Vorteile. Wir (ca. 2700 
Teilnehmer) hatten ein eigenes beheiztes Zelt inkl. Frühstück, Gels, Riegel, Getränke 
usw, einen eigenen Kleidersackbereich und Guides die uns kurz vor dem Start an den 
47.000 restlichen Startern vorbei in den Startbereich brachten. Nach dem Rennen gab 
es Verköstigung, Massagen und eigene Medaillenvergabe – Wow da füllte man sich 
wie ein Profi   

Das Rennen selbst war von der Stimmung her mit keinem europäischen Laufevent 
vergleichbar, fast schon ungewohnt, wenn man 42km lang ununterbrochen 
angeschrien und umjubelt wird. Typisch Armi halt. Der Kurs selbst ist ein flacher 
Rundkurs und führt durch alle Teile von Chicago. Die Brücken sind etwas 
gewöhnungsbedürftig da man da über Lochgitter laufen muss, ähnlich unseren 
Kuhabsperrungen in den Bergen  .  Barbara und Ich haben einfach die Stimmung 
genossen, sicherlich ein Höhepunkt in jeder Hobbyläuferkarriere und absolut 
empfehlenswert! 

Goodbye Chicago! 

Eure Texaner                                                                    

Michael&Barbara 


